
Haute Contour GmbH 
 

BITTE AUSFÜLLEN UND UNTERSCHREIBEN 

DATENSCHUTZ 
Informationspflichten bei einer Erhebung von Daten bei der betroffenen Person nach Art. 13 
DSGVO.  
Aufgrund der Regelungen der EU-Datenschutz-Grundverordnung sowie des 
Bundesdatenschutzgesetzes sind wir gehalten, folgende Informationen zur Erhebung und 
Verwendung personenbezogener Daten bereitzustellen: 
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Verantwortlich für die Datenerhebung ist 
Haute Contour GmbH 
Soheil Amin 
Bornheimer Strasse 26a 
53111 Bonn 
Fon: 0176-40084682 

 
2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Silke Lehmacher 
Bornheimer Strasse 26a 
53111 Bonn 
Fon: 0176-40084682 
Fax: 0351-31841-10 
Mail: info@haute-contour.de 

 
3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Folgende personenbezogene Daten werden von Ihnen erhoben:  
-Kontaktdaten (Vollständiger Name, E-Mail, Adresse und Telefonnummer) – diese Daten werden zum Zwecke der 
Vertragsdurchführung und der Terminvereinbarung sowie dazu benötigt, ggf. eine ordnungsgemäße Rechnung erstellen zu 
können (Art. 6 Absatz 1 (b) EU-DSGVO).  
-Gesundheitsdaten über bestehende Erkrankungen, Medikamenteneinsatz sowie besondere gesundheitliche Umstände. 
Diese sind „besondere Daten“ im Sinne des Art. 9 Abs. 1 EU-DSGVO und zum Erstellen einer Einwilligungserklärung 
erforderlich. Sie dienen sowohl der ordnungsgemäßen Vertragsdurchführung (Anamnese sowie Aufklärung) als auch dem 
Schutz lebenswichtiger Interessen unserer Kunden (Art. 6 Absatz 1 (b) und 1 (d) EU-DSGVO). Die Angaben sind für uns 
notwendig damit wir entscheiden können, ob die Durchführung des Vertrags ohne Gefahr für Ihre Gesundheit und ohne 
Beeinträchtigung des Ergebnisses unserer Arbeit möglich ist. Ohne diese spezifischen Daten kann die Erfüllung des Vertrags 
unsererseits nicht durchgeführt werden. In deren Erhebung wird hiermit ausdrücklich eingewilligt. Diese Daten werden von 
uns nicht an Dritte weitergegeben.  
Diese Einwilligung kann uns gegenüber jederzeit widerrufen werden (Art. 7 Abs. 3 EU-DSGVO). 
 
 



4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 
Eine Weitergabe der erhobenen Daten an Dritte erfolgt nur, wenn und soweit dies zur Durchsetzung unserer rechtlichen 
Interessen erforderlich werden würde. Dies gilt vor allem im Falle von Rechtsstreitigkeiten oder in solchen Fällen, in welchen 
wir von hoheitlicher Stelle oder zur Erfüllung einer uns gegenüber einer solchen Stelle (z.B. dem Finanzamt) obliegenden 
Rechtspflicht zu einer Überlassung verpflichtet sind.  
 
Wir werden Ihre Daten in Papierform und/oder elektronischer Form speichern. Die Aufbewahrung erfolgt in einer Weise, die 
sicherstellt, dass keine unbefugten Personen selbige zur Kenntnis nehmen oder an sich bringen können.  

 
5. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 

Ihre personenbezogenen Daten werden an keine Drittländer weitergegeben! 
 
6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Ihre personenbezogenen Daten werden von uns so lange aufbewahrt wie es für die jeweilige Aufgabenerfüllung notwendig 
ist. Oder aber wenn wir nach Artikel 6 Abs. 1 Absatz 1 (c) EU-DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen 
Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind 
oder Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 Absatz 1 (a) EU-DSGVO eingewilligt haben.  
 

7. Betroffenenrechte 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft seitens des Verantwortlichen über die 
zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 
 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 
 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen 
sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 
 
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 
 
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO). 

 
8. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Wenn Sie der Verarbeitung durch den Verantwortlichen durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie 
die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 
erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 
 
 
 

Ich habe dieses Infoblatt zur DSGVO erhalten, verstanden und akzeptiert. 
 

 
 

Name        Geburtsdatum 
 
 

Adresse 
 

Bonn, den       Unterschrift 


